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☼ Allgemeine Information 
 
Die KG Spielberg, KG Pielachberg und die KG Pielach werden von der Bevölkerung seit 
Jahren bereits als eine Einheit bezüglich Leben im Dorf gesehen. Alle drei Orte gehören zur 
Stadtgemeinde Melk. 
Bereits seit einigen Jahren gibt es eine gemeinsame Koordination von Dorffesten und anderen 
Veranstaltungen. Drei Vereine sind in diesen Orten angesiedelt. Die Freiwillige Feuerwehr 
Spielberg-Pielach, der Musikverein Melk und der Hobbyfußballverein FC-Hubertus 
Spielberg-Pielach. 
Diese drei Vereine und die drei Dorfgemeinschaften aus Spielberg, Pielach und 
Pielachberg gestalten seit 1999 ein eigenes Informationsblatt. Dieses Informationsblatt mit 
dem Titel „Der Spielberg-Pielacher“ wird mindestens 1 mal pro Jahr an jeden Haushalt der 
Gemeinde Melk (Postamt 3390) übermittelt. Die rechtliche Trägerschaft für dieses 
Informationsblatt liegt beim FC-Hubertus. 
Ziel dieses Informationsblattes ist zum Beispiel ein übersichtlicher Veranstaltungskalender für 
die Ortschaften Spielberg, Pielach und Pielachberg, Informationen über Aktivitäten bei den 
Vereinen und Dorfgemeinschaften, usw. 
Seite Juli 2006 wurde von den Dorfgemeinschaften der Beitritt bei der NÖ 
Dorferneuerung angestrebt.  
Am 16. Jänner 2007 wurden die Orte in die Aktion der NÖ Dorferneuerung 
aufgenommen. 
 
 

☼ Projektziel 
 
Am Ortsende von Pielach in Richtung Neubach / Albrechtsberg ist in den letzten Jahren eine 
neue Siedlung entstanden. Die sogenannte „Fuchssiedlung“ liegt direkt an der Landesstraße in 
Richtung Neubach. 
Zahlreiche Maßnahmen und Projekte in den letzten Jahren haben zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit und Neugestaltung dieses Ortsteiles von Pielach beigetragen. (siehe 
Anhang) 
Im ersten Schritt wurde der Kreuzungsbereich in Richtung Ursprung, wo die Siedlung 
beginnt neu gestaltet. Eine neue Bushaltestelle für Schulkinder wurde geschaffen. 
Im zweiten Schritt wurde die Gestaltung der Siedlungsstraßen, in der sogenannten 
„Fuchssiedlung“, unter Beteiligung der Bewohner in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
geplant. Die bauliche Umsetzung dieser Planungen erfolgte im Sommer 2009, finanziert 
durch die Stadtgemeinde Melk. Die baulichen Gesamtkosten beliefen sich auf etwa 
155.000,00 Euro. 
Im dritten Schritt wurde die angrenzende Landesstraße verkehrssicher für Fußgänger 
und Bewohner gestaltet. Auf einer Länge von etwa 450 Meter wurden im Ortsgebiet von 
Pielach Gehwege, Gehsteige und Parkflächen neu geschaffen. Die Anteilskosten für die 
Stadtgemeinde Melk lagen bei diesem Abschnitt bei etwa 90.000,00 Euro. 
 
Um das Gesamtprojekt abschließen zu können, müssen im Frühjahr 2010 noch die 
entstandenen Grüninseln bepflanzen und gestaltet werden. Dieses Projekt soll unter 
Mitwirkung der Bewohner für eine nachhaltige und langfristig ökologische 
Siedlungsgestaltung sorgen. 
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Die Eckpunkte: 
 

1. Die Planung der Grünflächengestaltung der öffentlichen Flächen erfolgt unter 
Miteinbindung der Anrainer. 

2. Die praktische Umsetzung (Vorbereitung Pflanzenbeete, Bepflanzung, 
Bodenabdeckung, usw.) soll unter Mithilfe der Bewohner erfolgen. 

3. Patenschaften für die Grüninseln sollen gefunden werden, welche eine langfristige 
und nachhaltige Betreuung durch die Anrainer ermöglichen sollen. 

4. Ein vor Ort heimischer Landschaftsgärtner steht den Bewohnern für Informationen 
und praktischen Tipps zur Seite. 

 
 

☼ Projektteilnehmer 
 
Die aufgelisteten Projekteilnehmer werden angestrebt! 
 

◊ Stadtgemeinde Melk 
◊ NÖ Dorf- und Stadterneuerung 
◊ Dorferneuerung aus Spielberg, Pielach und Pielachberg 
◊ Dorfgemeinschaften aus Spielberg, Pielach und Pielachberg 
◊ FC Hubertus Spielberg-Pielach 

 
 

☼ Projektfinanzierung 
 

1. Ansuchen bei der NÖ Dorferneuerungsaktion 
2. Ansuchen beim Gemeinderat – Stadtgemeinde Melk 
3. Eigenmittel der Dorfgemeinschaft Spielberg – wenn erforderlich 
 
 

☼ Projekt – Zeitplan (grob) 

 
Februar, März 2010 

Planung 
Kostenvoranschläge einholen 
Abklärung der Machbarkeit und Finanzierung unter Beteiligung der Gemeinde 
Einreichung bei Dorferneuerung NÖ 
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Bereits im März 2010 fand eine Planungsbesprechung mit den zuständigen 
Gemeindevertretern statt. Von Seitens des Bürgermeisters wurde Unterstützung zugesagt. 
 
im Bild: Bei der Koordinationsbesprechung für die Grünflächengestaltung in der 
sogenannten „Fuchssiedlung“ in Pielach. (vlnr) Reinhold Schwar, Harald Engelmaier 
(Gemeindegärtner), Ing. Markus Ledl, Martin Ilck (Bauhof), Ing. Jennifer Sauerwein, GR 
Franz Hofbauer, Bgm. Thomas Wirdrich und Umweltgemeinderat Helmut Grünberger  
 

 

ab April 2010 

Umsetzung der baulichen Maßnahmen inkl. Fertigstellung 
 
 
Mai 2010 

Projektabrechnung 
 

 

 

 

Spielberg, 30. März 2010 
 
 
e.h. Markus Ledl 
Ausschussvorsitzender der Dorferneuerung 
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Anhang: 
 
 

  
Kreuzung vor dem Umbau ohne Gehsteige und Bushaltestelle in der Kreuzung 
 

  
nach dem Kreuzungsumbau 
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Sanierung der Trockensteinmauer, welche erhalten wurde! 
 

  
Neuer Unterstand für die Schulkinder - Buswarteüberdachung 
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Feierliche Eröffnung des Kreuzungsumbaues im Oktober 2007 
 
 
 

 
 
Informations- und Planungsveranstaltungen für die Bewohner. Bewohner wurden in die 
Planung mit eingebunden! 
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Parkflächen und Fahrbahngestaltung in der sogenannten „Fuchssiedlung“ – bauliche 
Umsetzung im Sommer 2009! 
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Fertigstellung einer verkehrssicheren Landesstraße entlang der sogenannten 
„Fuchssiedlung“ in Pielach 
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